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Mathematik bzw. die meisten MINT-Fächer sind sehr anspruchsvoll (Stichwort
"Durchfallquoten") und im Staatsexamen wirst du in all deinen Fächern geprüft. Der Vorteil ist
zwar, dass du nach dem Staatsexamen fachlich wirklich sattelfest bist, weil du den Stoff nicht
nach einer Veranstaltung für alle Zeit vergisst, der Nachteil, dass du theoretisch kurz vor knapp
noch einmal durchfallen kannst. Bei Bachelor/Master kommst du um diese Abschlussprüfung
herum und kannst die Abschlussarbeit in einem Bereich schreiben, der dir liegt - z.B. in
Classroom Management oder Unterstufendidaktik. Die einzigen Vorteile vom Staatsexamen
sind die kürzere Dauer und dass du dich nicht auf den Master bewerben musst, sondern alles in
einem Stück durchmachen kannst.

Mit freundlichen Grüßen
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